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etzt bin ich extra noch
hierher gehetzt und Sie
wollen mir meine Bü-

cher nicht verlängern?????

atürlich können wir
dies tun, sofern die Ti-
tel nicht vorbestellt

sind. Wir können diese und
andere Dienstleistungen je-
doch nur zu bestimmten Zei-
ten zur Verfügung stellen.
Die Einschränkungen betref-
fen vor allem die Buchungen
rund um die Ausleihen außer
Haus und dies auch nur zu
bestimmten Zeiten.

m Haus Unter den Lin-
den, Bücherausgabe,
gilt dies von

Montag - Freitag ab 18.00
bis 21.00 Uhr,
Samstag ab 13.00 bis 17.00
Uhr

m Haus Potsdamer
Straße, Lesesaalverbu-
chungsbereich von

Montag - Freitag von 9.00
bis 10.00 Uhr und ab 19.00
bis 21.00 Uhr,
Samstag ab 13.00 bis 19.00
Uhr.

s handelt sich dabei
um folgende Ein-
schränkungen:

- keine Ausgabe von Bänden
zur Entleihung außer Haus

Dienstleistungen
in den

Randzeiten
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- keine Verlängerungen von
außer Haus entliehenen Bän-
den durch MitarbeiterInnen
(Selbstbedienung ist mög-
lich)
- keine Neuausleihe von au-
ßer Haus entliehenen Bän-
den, die vorgelegt werden
müssen - Vorlageverlänge-
rung
- keine Abgabe von außer
Haus entliehenen Bänden
gegen Quittung
- keine Neuanmeldung von
BenutzerInnen (nur Unter
den Linden).

nsere Spät- und Sams-
tagsdienste sind nur
mit einem Minimum an

MitarbeiterInnen ausgestat-
tet, so dass wir nicht alle
Dienstleistungen während
der gesamten Öffnungszeit
anbieten können.

Wozu sind die
(Roll-)Tische da?

ie Situation kennen Sie: In
Zeiten der Überfüllung
des Hauses werden Sitz-

plätze im Lesesaal knapp, noch
der letzte freie Platz wird be-
setzt, selbst Dienstarbeitsplätze
werden zweckentfremdet, auch
auf Treppenstufen hat man
schon Lesende gesehen. Natür-
lich ist es in dieser Situation
schwierig, bestimmte Plätze mit
spezieller Funktionalität tatsäch-
lich freizuhalten.

esonders gerne genutzt
werden dann auch die
Rolltische in den Regal-

zwischenräumen der Bibliogra-
phischen Handbibliothek (HB 1).

Diese Plätze müssen aber im
Bedarfsfall für die Benutzung
der Bibliographien durch Benut-
zer und Mitarbeiter zur Verfü-
gung stehen. Wenn Sie also
einen dieser Tische (die übri-
gens auch durch Schilder ge-
kennzeichnet sind) als Arbeits-
platz „zweckentfremden“, müs-
sen Sie bitte jederzeit damit
rechnen, den Platz für Benutzer
der Bibliographien zu räumen.

uch hier hilft wieder ge-
genseitige Rücksicht-
nahme, die schwierige

Überfüllungssituation für alle
Beteiligten erträglicher zu ge-
stalten.

ährend der bevorstehen-
den Osterfeiertage bleibt
die Bibliothek vom

Karfreitag, dem 9. April 2004
bis Ostermontag, dem 12.
April geschlossen.

itte beachten Sie, dass
während des genannten
Zeitraums auch die

Bestellung von Medien über
das Bestellsystem der
Staatsbibliothek nicht möglich
ist, die anderen Funktionen
bleiben zugänglich.

Fröhliche Ostern!

Neue
Abteilungsleiterin

m 1. April 2004 hat Frau
Dr. Lülfing die Leitung der
Benutzungsabteilung von

Herrn Dr. Finger übernommen.
Frau Dr. Lülfing war bisher Lei-
terin der Zentralabteilung der
Staatsbibliothek.


